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Herren Bezirksoberliga (Bayerischer TTV - Unterfranken-West)

VfL Mönchberg : SV Hörstein III 
Samstag, 15.10.2022, 15:30 Uhr

9:4 Heimsieg in der Herren Bezirksoberliga (Bayerischer TTV 
- Unterfranken-West) für den VfL Mönchberg

Auch dank der ungeschlagenen Keller und Wießmann konnte der VfL Mönchberg das Heimspiel
gegen den SV Hörstein III in der Herren Bezirksoberliga (Bayerischer TTV - Unterfranken-West) mit
9:4 gewinnen. Die Gastmannschaft hielt in ihrem 2. Saisonspiel zeitweise ordentlich mit, doch konnte
sie es auch nicht verhindern, dass Andre Wießmann den finalen Punkt holte.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging anschließend
mit den ersten Matches wie folgt los. Keller / Wießmann konnten im Spiel gegen Wissel / Lang einen
Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und gewannen mit 3:1 in den Sätzen. Extrem eng wurde es
in der Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also nicht. Nebel / Hagel bekamen ihre Gegner
Wombacher / Bott wiederum beim klaren 10:12, 7:11, 4:11 nicht richtig in den Griff. Kurz mussten sie
zittern, aber letztlich waren Gramling / Weis bei ihrem 3:1 gegen Imhof / Sandfort doch überlegen.
Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete also 2:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Eher
wenig Gegenwehr bekam Christian Keller beim 15:13, 11:7, 11:8 von Daniel Bott. Andreas Nebel
kam mit der Spielweise von Frederik Wombacher am Tisch gut zu Recht und musste schlussendlich
nur einen Satz verloren geben. Die Partie, in die er auf dem Papier als deutlicher Außenseiter
gegangen war, endete mit einem 3:1-Sieg. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich
also doch noch ein eher sicherer Sieg. Kurz später ging das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand
von 4:1 an den Tisch. Den Sieg von Marco Imhof konnte Rainer Gramling im folgenden Match beim
1:3 nicht verhindern. Somit ging dieser Zähler an das Gästeteam. Einen eher schnellen Punkt für
sein Team holte indessen Andre Wießmann beim 11:0, 11:7, 11:5 gegen Alfons Wissel. Sehr
eindeutig war der Verlauf des ersten Satzes, den Wießmann mit 11:0 gewann. Bei einem Spielstand
von 5:2 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Martin Hagel gegen Carsten Sandfort hieß
das nächste Spiel und der Start verhieß Gutes für die Gastgeber. Am Ende stand jedoch ein 1:3 auf
dem Spielberichtsbogen hinter der anhand der TTR-Werte auf dem Papier als ausgeglichen
eingeschätzten Partie. Trotz 1:0 Satzführung verlor Daniel Weis sein Spiel gegen Michael Lang
letztlich mit 1:3. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 5:4. Christian Keller gelang es,
Frederik Wombacher im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – das Match endete
schließlich mit einem gemäß des Unterschieds in den TTR-Werten von mehr als 100 absolut zu
erwartenden 3:0-Erfolg. Beim 3:0-Sieg gelang es Andreas Nebel den Gastspieler Daniel Bott in die
Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Kurz strauchelte er,
aber letztlich war Rainer Gramling beim 11:5, 10:12, 11:6, 11:2 gegen Alfons Wissel doch überlegen.
Das Resultat vor dem Match der beiden Vierer zeigte ein 8:4. 11:1, 10:12, 9:11, 11:9, 12:10 hieß es
am Ende des nächsten Spiels, als Andre Wießmann und Marco Imhof die Schläger kreuzten.
Beachtenswert war das Resulat des fünften Satzes, den Wießmann mit dem kleinstmöglichen
Vorsprung von lediglich zwei Punkten gewann. Der 9:4-Heimsieg war somit unter Dach und Fach.

Nach diesem Erfolg heißt es für den VfL Mönchberg nun an diesen Erfolg anzuknüpfen und das
nächste Spiel gegen den TSV 1925 Keilberg am 28.10.2022 möglichst erneut siegreich zu gestalten.
Das Team des SV Hörstein III wird nach dieser Niederlage im nächsten Spiel am 22.10.2022 gegen
KF Esselbach erneut versuchen, Punkte einzufahren.
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 Statistik:
 VfL Mönchberg

Doppel: Keller / Wießmann 1:0, Nebel / Hagel 0:1, Gramling / Weis 1:0 
Einzel: C. Keller 2:0, A. Nebel 2:0, R. Gramling 1:1, A. Wießmann 2:0, M. Hagel 0:1, D. Weis 0:1 

 SV Hörstein III
Doppel: Wombacher / Bott 1:0, Wissel / Lang 0:1, Imhof / Sandfort 0:1 
Einzel: F. Wombacher 0:2, D. Bott 0:2, A. Wissel 0:2, M. Imhof 1:1, M. Lang 1:0, C. Sandfort 1:0


